
            [image: ]
        




The noble Polish family Kordysz.





Die adlige polnische Familie Kordysz.





Kordysz, Kordysz (Wappen edel)





Kordysz, Wappen des Adels.





• Beschreibung des Wappens:



Im roten Feld, unter dem silbernen Halbkreis, die
Schulter auf den Kopf gestellt und beidseitig mit dem eisernen
Ende, der Pfeil gerade nach unten, in der Mitte schräg quer rechts.
Es gibt drei Straußenfedern in dem Juwel.



• Früheste Erwähnungen:



In der Woiwodschaft Bracław, Krzysztof Kordysz der
Kuchen Bracławski 1674. Michał der Kuchen Bracławski,





Wappengenossen:



Kordysz, Skobejko, Skobejkowicz.





Kordysz (Bd. 5 S. 228)



Kordysz . In der Woiwodschaft Bracław,
Krzysztof Kordysz, Muffin, Bracławski, 1674. Michał, Muffin,
Bracławski, Abgeordneter des königlichen Gerichts im Jahre 1695.
Anna sędzianka, Stadt Łucka, 1678.



Ignacy Kordysz, der Landschriftsteller Bracławski
unterzeichnete die Wahl von Stanisław August zum König der
Woiwodschaft Wołyńskie, er war auch Gesandter der Woiwodschaft
Bracław zum Warschauer Sejm im Jahre 1776. Stanisław Kordysz,
Cześnik Winnicki, Abgeordneter im Jahre 1768 aus der Provinz
Bracław. - Viel.




Jakubowski, Wappen Topór (Bd. 4 S. 429-432)



Jakubowski des Wappens von Topór, in der
Woiwodschaft Krakau, werden seit langem aus Ostrowiec geschrieben,
von denen Jan aus Ostrowiec für Anna Prinzessin von Ungarn, die
zukünftige Frau von Jagiełło Król, nach Ungarn ging: von diesen
Herren aus Ostrowiec gehen die Nachfolge Jakubowskis durch: Jędrzej
Jakubowski aus der Sejm 1577. Sammler in Krakau ,
Konst. fol. 320. hinterließ zwei Söhne: Jędrzej, einen
Schriftsteller aus der Stadt Krakau, einen königlichen Sekretär,
Historiker und Dichter, und Krzysztof, der als Gesandter nach Turek
und Ungarn für Königin Isabella reiste, die von Barbara Rzeszowska
eine einzige Tochter, Anna, zeugte , die mit Hermelaus Ligęza, dem
Schatzmeister der Krone, verheiratet war: Sie war seltsam mit Gott
verbunden, daher, was sie die Tabernakel von ihm schmücken konnte:
In Wojciechowice baute sie unter anderem eine Kapelle, die sie mit
vier Priestern schuf, so dass die Stunden für die Seligen Sie
sangen jeden Tag für meine Mutter, in Janikowice ein
Krankenhaus und gebaut und ausgestattet: unsere Krakauer
Hochschulen an Ś. Sie rettete Piotr und Sandomierskie mit
bedeutenden Almosen; dem Altar von B. Stanisław Kostka
schenkte sie zwei silberne Leuchter. Großes Gottvertrauen,
denn als ihre Tochter krank wurde, nahm sie sie mit nach
Częstochowa; wo ich ihr herzlich zur Heiligen Jungfrau
folge. Als betende Mütter sprach sie zu ihr, dass sie die
Kirche nicht verlassen würde, bis sie ihre gesunde Tochter sehen
könne, denn nach diesem Gebet sei sie vollständig
geheilt. Wenn sie etwas erlitt, zeigte sie ein glücklicheres
Gesicht als sonst, und denen, die nach der Ursache fragten,
antwortete sie, wie ich mich freue, wenn ich den Beweis habe, dass
mein Gott mich liebt, weil er mich besucht. Als nach dem Tod
ihres Mannes der Hof mit einer teuren Schatzkammer niederbrannte,
nahm sie mit wunderbarer Gesinnung solchen Schaden von Gott an und
sagte nur: Gott nimmt uns weg, damit wir uns besser um den Himmel
kümmern können. Sie war gemäßigt, sie aß sieben Jahre lang
kein Fleisch, aber sie verbarg ihre Demütigung so, dass weder ihr
Mann noch ihre Familie es sahen. 7, Bettler, nehmen dickes
Brot für Licht, bevor sie sich nach ihrem Geschmack ernähren:
[p. 430] denn je öfter und strenger sie aufs Essen
verzichtete, desto abgestandener wirkte sie. Sie legte noch zu
Lebzeiten und mit Zustimmung ihres Mannes ein Keuschheitsgelübde ab
und hielt ihn heilig und nach seinem Tod bis zu seinem Tod fast die
ganze Zeit im Gebet. Auf ihrem eigenen Hof, am Weg ihrer
Eltern, von denen sie einen versteckte und bis zu ihrem Tod
ernährte. In diesen frommen Taten traf sie 1638 der Tod. März,
Tag des 1. Jahrhunderts, 55; begraben in der Krakauer Kirche
St. Peter. Nachdem sie ihr Leben in zwanzig Kapitel
geteilt hatte, hat P. Jan Nieliski SJ aber er gab es
nicht zum Drucken. Rafał Jakubowski, Landrichter von Krakau
1562. Zwierzyniec Mikołaj Beja fol. 62. N. Jakubowski, der
Erbe in Wadów Tczyca in der Krakauer Woiwodschaft, ging um die Welt
und wurde Bernhardiner. Anna Jakubowska, Krzysztof Kmita,
Barbara Grotowski, Adamą, Ehegatten. Widder. Von diesem
Haus starb einer von ihnen in Grunwald, oder einige Leute ziehen
ihn auf das Wappen von Poraj. Walentyn Jakubowski, er hatte
drei Söhne, Jan. Jędrzej und Przecław, er siedelte sich in
Podlachien an und seine Nachkommen dort, in Mielnicka-, Bielska-,
Nurska- und Drohicka-Ländern, sein Nachfolger Nikodem, ein
Stadtschriftsteller Mielnicki, Jan war ein Höfling von Zygmunt
III. seine Frau Rożnowna: Jędrzejs Sohn Piotr war der Erbe von
Owadno, der von Sławkowna gezeugte Władysław Grzegorz, dessen Sohn
Jan, geborene Zofia de Wielkowieś Druszkowska, hinterließ eine
Tochter, Marianna Wolska, und zwei Nonnen von St. Norbert
in Krakau in Zwierzyniec, und seine Söhne, Stanisław, starben in
der Nähe von Wien, der andere Władysław, dessen Nachkommen von
Marianna Szymkowiczowny Szklińska, Antoni im Orden von
Soc. Jesus. Wojciech, Domherr von Kiew, Abgeordneter des
Krongerichts, Józef Chełmski Gerichtsvollzieher, Ehefrau von
Domaszewska Magdalena, von der die Tochter zurückbleibt. Der
dritte Kazimierz Aleksander, der aus Łupińska, seine Tochter
Marianna lebte bei Roche Krzeczkowski, und seine Söhne waren
vier. Samuel starb sterilis: Ignacy hatte Eufrozyna Żurowska
mit seiner Tochter Róża hinter sich. Franciszek, die Frau von
Siedlisko, davon zwei Töchter, Elżbieta Humnicka und Katarzyna
Kreska: Stanisław, die Frau von Marianna Perkiewiczowna Jaworska,
von der die Tochter Marianna, die Frau von Teodor Komarnicki, die
andere Ilnicka, die Söhne Kazimierz und Jan. Stanisław,
letzterer starb in Wien, der zweite Władysław, dessen Nachkommen
von Marianna Szymkowiczowny Szklińska, Antoni in der
Soc. Jesus. Wojciech, Domherr von Kiew, Abgeordneter des
Krongerichts, Józef Chełmski Gerichtsvollzieher, Ehefrau von
Domaszewska Magdalena, von der die Tochter zurückbleibt. Der
dritte Kazimierz Aleksander, der aus Łupińska, seine Tochter
Marianna lebte bei Roche Krzeczkowski, und seine Söhne waren
vier. Samuel starb sterilis: Ignacy hatte Eufrozyna Żurowska
mit seiner Tochter Róża hinter sich. Franciszek, die Frau von
Siedlisko, davon zwei Töchter, Elżbieta Humnicka und Katarzyna
Kreska: Stanisław, die Frau von Marianna Perkiewiczowna Jaworska,
von der die Tochter Marianna, die Frau von Teodor Komarnicki, die
andere Ilnicka, die Söhne Kazimierz und Jan. Stanisław,
letzterer starb in Wien, der zweite Władysław, dessen Nachkommen
von Marianna Szymkowiczowny Szklińska, Antoni in der
Soc. Jesus. Wojciech, Domherr von Kiew, Abgeordneter des
Krongerichts, Józef Chełmski Gerichtsvollzieher, Ehefrau von
Domaszewska Magdalena, von der die Tochter zurückbleibt. Der
dritte Kazimierz Aleksander, der aus Łupińska, seine Tochter
Marianna lebte bei Roche Krzeczkowski, und seine Söhne waren
vier. Samuel starb sterilis: Ignacy hatte Eufrozyna Żurowska
mit seiner Tochter Róża hinter sich. Franciszek, die Frau von
Siedlisko, davon zwei Töchter, Elżbieta Humnicka und Katarzyna
Kreska: Stanisław, die Frau von Marianna Perkiewiczowna Jaworska,
von der die Tochter Marianna, die Frau von Teodor Komarnicki, die
andere Ilnicka, die Söhne Kazimierz und Jan. dessen Nachkommen
von Marianna Szymkowiczowny Szklińska Antoni im Orden
Soc. Jesus. Wojciech, Domherr von Kiew, Abgeordneter des
Krongerichts, Józef Chełmski Gerichtsvollzieher, Ehefrau von
Domaszewska Magdalena, von der die Tochter zurückbleibt. Der
dritte Kazimierz Aleksander, der aus Łupińska, seine Tochter
Marianna lebte bei Roche Krzeczkowski, und seine Söhne waren
vier. Samuel starb sterilis: Ignacy hatte Eufrozyna Żurowska
mit seiner Tochter Róża hinter sich. Franciszek, die Frau von
Siedlisko, davon zwei Töchter, Elżbieta Humnicka und Katarzyna
Kreska: Stanisław, die Frau von Marianna Perkiewiczowna Jaworska,
von der die Tochter Marianna, die Frau von Teodor Komarnicki, die
andere Ilnicka, die Söhne Kazimierz und Jan. dessen Nachkommen
von Marianna Szymkowiczowny Szklińska Antoni im Orden
Soc. Jesus. Wojciech, Domherr von Kiew, Abgeordneter des
Krongerichts, Józef Chełmski Gerichtsvollzieher, Ehefrau von
Domaszewska Magdalena, von der die Tochter zurückbleibt. Der
dritte Kazimierz Aleksander, der aus Łupińska, seine Tochter
Marianna lebte bei Roche Krzeczkowski, und seine Söhne waren
vier. Samuel starb sterilis: Ignacy hatte Eufrozyna Żurowska
mit seiner Tochter Róża hinter sich. Franciszek, die Frau von
Siedlisko, davon zwei Töchter, Elżbieta Humnicka und Katarzyna
Kreska: Stanisław, die Frau von Marianna Perkiewiczowna Jaworska,
von der die Tochter Marianna, die Frau von Teodor Komarnicki, die
andere Ilnicka, die Söhne Kazimierz und Jan. von der aus
Łupińska lebte Tochter Marianna bei Roche Krzeczkowski, und seine
Söhne waren vier. Samuel starb sterilis: Ignacy hatte
Eufrozyna Żurowska mit seiner Tochter Róża hinter
sich. Franciszek, die Frau von Siedlisko, davon zwei Töchter,
Elżbieta Humnicka und Katarzyna Kreska: Stanisław, die Frau von
Marianna Perkiewiczowna Jaworska, von der die Tochter Marianna, die
Frau von Teodor Komarnicki, die andere Ilnicka, die Söhne Kazimierz
und Jan. von der aus Łupińska lebte Tochter Marianna bei Roche
Krzeczkowski, und seine Söhne waren vier. Samuel starb
sterilis: Ignacy hatte Eufrozyna Żurowska mit seiner Tochter Róża
hinter sich. Franciszek, die Frau von Siedlisko, davon zwei
Töchter, Elżbieta Humnicka und Katarzyna Kreska: Stanisław, die
Frau von Marianna Perkiewiczowna Jaworska, von der die Tochter
Marianna, die Frau von Teodor Komarnicki, die andere Ilnicka, die
Söhne Kazimierz und Jan.
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